
Der Bahnhof Zürich war das Ziel 
Ausflug der Ü60 des Skic1ubs Bonstetten 
Am 16. Oktober besuchten die 060 des 
Skidub< Honstetten den Hauptb.lhnhof 
Z!lriclt. Eine Grupp" von 31 [nter ... le" 
ten versammelte ,ich um 8.45 Uhr am 
BahnhofBonneu,"", Die S5 brach,e alli; 

pönkthdl an den An'gmgson, Vor der 
~istündigen Führung stackten .ich 
die Teilnehmer in d .... Bn ... ri. Federal 
mit Kaff« und GipfelL 

Die beiden tühm- standen Khon 
bereit, als .ich die gm.oe Schar dem 
Treffpunkt n:lhert .. , und begtil.m" sic 
h • .-.lkh. Anhand von <'in"", Haln.lief 
trkllrtc Herr Hagmann. wO dU. .... len 
Scltienen gelegt wurden. 

Am 7. August 1M? wurde d ie Spa. 
niscb-Brödi-Bahn in Betritt> genommm. 
Di. Zürcher furu-..n von Zürich nach 
Baden. um Brötchen zu kaufen. Im Lau­
fe der Z";t entwickeltc .ich du Bahnhof 
immer weiter. Einigt Zahlen im übt" 
blick; 1871 Neubilu des heutigen Haupt-

bahnhof.: 1929 Elektrifizierung; 1933 
Bau der Haupth>.lle und Gelei.elt.>lle: 
1970 Eröffnung des Shopvill<": 1990 EI'­
i'iffnung S-Bahn: 2014 Eröffnung Bahn­
hof löwenstra.se I Durchmesserlini~; 
1009-2010 Entstehung c..bäudekom­
plex Europoalle<:. 

~r Hauptbahnhof iot der grösot. 
Bahnhof d ... Sch_iz. nglich vtTkellren 
uber 450000 Menschen don. über 3000 
Zuge pa .. i.r.n den Bahnhof auf den 
26GleUen. 

Im nenen Bahnhof löwe"'tr;l.Ise 
ver""hren die Intercity-Zuge und die 
S-Bahnen. Ein !nt<;rcity-Zug ist 400 Me­
t..- bng. Der PettOJl mim 420 Met .... Die 
S-Bahn"" haben .ine muimale Länge 
von 300 Meter. Orr Führe- ... kl:in.vielt 
baulichen Detail. des Bahnhof. Löwen· 
stra ••• wie zum Bei.piel. was pa •• i.n. 
_nn .ich Rauch entwickelt. wo di"",r 
abgezogen wird. Oder wie der Bahnhof 

Die Mitglieder von U60 des Sklclubs Bonstetten besuchten ZUnch. (S i '~ r"1l 

umge'talter wurde. da .. er heller 
erscheint. 

Auch dU; Velosution wareinen kur­
un Abstecher wen. Di"", umfasst 1600 
Abnellplltu. Spannend war die Besich­
tigung der ganzen Zulieferung ftlr dU; 
Ge-schlft. und Restaurants. Di"", ..-folgt 
über vier lIöfe im Untergrund. Angeli.,. 
fen wird von S Uhr morgen. bis 12 Uhr 
mittags. zirka 300 Lastwagen verkehren 
don. Die Zeit zum Ent- und Belad.n i.t 
b<;schr;lnkt. Es gibt keinen Lageruum. 
Die Gesch1fte mll«en ih~ Waren an der 
Ram!><' abholen. 

Ftlr die En""'W'ng mnnen die An­
gestelUen ihren Abfall wiegen und in 
di.dafürvorgrsehomtn khält ... werfen. 
Ein La'twagen holte gerade eiMn Con­
tain ... mit lSTonn.n Abfall ab und das 
drei Mal pro Woche. 

Es häne noch vi.1 zu .rzähl.n ge­
geben. aber die zwei Stunden ~gen 
wie im Fluge. So verabschiedeten .ich 
dU; Teilnehmer von ihren Fnhrern und 
begaben sich in das Restaurant SBB-Oase 
im 3. Stock des Hauptgebl ud.,.. Das 
Selbstbedienungsrestaurant bietet .ine 
groose Auswahl an Sala .. n und wa"""n 
C.richten. Es wurde angeregt di.kutien 
übe, da. C.sehen. und c..hön •. Lang­
",m löst •• ich die Gruppe auf. Die mei .. 
ten blieben in der Stadt und gettOUen 
den schönen Nachmittag bei herrlidlem 
Herbstwetter. 
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